
Beiblatt 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Fortschreibung des Integrierten 
Handlungskonzeptes zur Weiterführung der Stadtkernerneuerung 
Vorlage: 819/2013 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Wirtschaftsförderung 

Vorberatung 16.05.2013 

Rat der Stadt Geilenkirchen Entscheidung 05.06.2013 
 
 
Beschlussvorschlag aus der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Wirtschaftsförderung vom 16.05.2013: 
 
Über die Fortführung der Stadtkernerneuerung wird als Fortschreibung des 
Integrierten Handlungskonzeptes wie folgt beschlossen. 
 
1. Als nächster Bauabschnitt, anschließend an den anstehenden dritten 

Bauabschnitt, wird die Neugestaltung der Teilstrecke Herzog-Wilhelm-Straße vom 
Kreisverkehrsplatz Konrad-Adenauer-Straße bis etwa zur Kundenzufahrt zum 
Gelo-Carré ausgeführt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 16 
Nein: 3 
Enthaltung: 0 

 

 
2. Der ursprünglich in diesem IV. BA enthaltene Ausbau des Synagogenplatzes 

muss zurückgestellt werden bis zur Fertigstellung der Privatbebauung im 
unmittelbaren Nachbarbereich. 

 
Herr Benden verwies auf Vorschlag von Frau Bintakys-Heinrichs. Herr Wolff und 
Frau Frohn verwahrten sich gegen eine solche Abstimmung im Zusammenhang mit 
dem Punkt 2 der Verwaltungsvorlage.  
  
Auch Herr Bürgermeister Fiedler war der Ansicht, der Punkt 2 beinhalte etwas ganz 
anderes als der Vorschlag von Frau Bintakys-Heinrichs. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 16 
Nein: 3 
Enthaltung: 0 

 

 
3. Für den Einmündungsbereich zur Haihover Straße werden Planvarianten 



entwickelt über die Neugestaltung mit und ohne Kreisverkehrsplatz. 
 
Herr Bürgermeister Fiedler stellte klar, dass der Vorschlag, einen Verkehrsexperten 
hinzuzuziehen, hierin enthalten sei.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 19 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 

 
4. Der Baubereich des V. BA wird neu festgesetzt für die Teilstrecke zwischen den 

Einmündungen Alte Poststraße und Theodor-Heuss-Ring unter Einbeziehung der 
öffentlichen Verkehrsfläche entlang der Grundstücke Konrad-Adenauer-Straße 87 
bis 95 (Vorschlag Herr Wolff).  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 19 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 
 
 
 


